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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTC Siegbach : TTC Merkenbach 1984 III 
Freitag, 26.11.2021, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Siegbach gegen den TTC 
Merkenbach 1984 III

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schäfer / Merz nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC Merkenbach 1984 III im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Siegbach. Das Heimteam konnte im 8.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TTC Siegbach nun ein Punkteverhältnis von 11:5 und der TTC
Merkenbach 1984 III ein Punkteverhältnis von 11:5 in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Axt / Carrascosa-Santos gegen Decher / Wagner zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philipp / Haus und Schäfer / Merz,
die Philipp / Haus letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Philipp / Haus zu Ende ging. Nicht einen
Satzgewinn überließen Anders / Hampl ihren Gegnern Klein / Metz beim überzeugenden 3:0-Sieg
und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Philipp verpasste es
derweil mit einem 1:3 gegen Ralf Decher, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Chancenlos war
Sebastian Axt gegen Klaus-Dieter Schäfer nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:3, 6:11, 9:11 war nicht
zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Beim Erfolg von Fernando Carrascosa-Santos gegen Helmut Merz konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Laura Anders letztlich im Repertoire, um Günter
Klein final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein hartes Stück Arbeit hatte
derweil Gisbert Hampl gegen Nicolai Metz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Den Sieg von Lea Wagner konnte Mika Haus im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus-Dieter Schäfer war
wenig später indessen der Gastgeber Christian Philipp. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sebastian Axt gegen Ralf Decher. Unglücklich war Fernando
Carrascosa-Santos in der Partie gegen Günter Klein, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Laura Anders Helmut
Merz in fünf Sätzen. Gisbert Hampl gegen Lea Wagner hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Einen Sieg holte Mika Haus indessen beim 12:10, 11:7, 4:11, 13:11 gegen
Nicolai Metz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Schäfer / Merz
hatten Axt / Carrascosa-Santos nur im ersten Satz eine Chance. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Siegbach tritt dabei geben den DJK SG 58 Dillenburg II an,
während es der TTC Merkenbach 1984 III mit dem TV 1885 Haiger II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Siegbach

Doppel: Axt / Carrascosa-Santos 1:1, Philipp / Haus 1:0, Anders / Hampl 1:0 
Einzel: C. Philipp 1:1, S. Axt 0:2, F. Carrascosa-Santos 1:1, L. Anders 1:1, G. Hampl 1:1, M. Haus 1:
1 

 TTC Merkenbach 1984 III
Doppel: Schäfer / Merz 1:1, Decher / Wagner 0:1, Klein / Metz 0:1 
Einzel: K. Schäfer 1:1, R. Decher 2:0, G. Klein 2:0, H. Merz 0:2, L. Wagner 2:0, N. Metz 0:2


